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MÜLLABFUHRTERMINE 
Hausmüllabfuhr (35 / 50 / 60 / 80 / 120- und 240-Literbehältnisse): 

Biotonne 21.10.2026   04.11.2026

Restmüll 23.10.2026   06.11.2026

Gelbe Tonne 02.11.2026   23.11.2026

Papiertonne 03.11.2026   01.12.2026

Vereinssammlung Papier 12.12.2026

Schadstoffsammlung Bauhof Rötenbach 
 05.11.2026 09:30 - 11:30 Uhr

Sperrmüll  nur noch auf Abruf

Kontaktdaten  
Abfallberatung ∕∕ alb@lkbh.de 0761 2187-9707

Sperrmüllservice ∕∕ sperrmuell@lkbh.de 0761 2187-8844

Gebühren/ Behälter ∕∕ gebuehreneinzug@lkbh.de 0761 2187-8844

REMONDIS (alle Abfuhren) ∕∕ lkbh@remondis.de 0761 51509-95 

Kompostberatung Herr Schulz 07653 6379  
RAZ (Regionales Abfallzentrum)  
Titisee-Neustadt 07651 933383 

IMPRESSUM
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Gemeinde 79877 Friedenweiler
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www.friedenweiler.de
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jeweiligen Vereins. 
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GmbH & Co. KG 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, Fax 9317-40
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ACHTUNG!
Redaktionsschlüsse Mitteilungsblatt 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 31.10.2026
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 27.10.2026 

Das übernächste Mitteilungsblatt erscheint am 14.11.2026
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 10.11.2026 

Bitte senden Sie Texte für den redaktionellen Teil rechtzeitig bis 11 Uhr 
des jeweiligen Redaktionsschlusses an die Redaktion des Mitteilungs-
blattes, Frau Hiba Younes (hiba.younes@friedenweiler.de) Vielen Dank.

Das Mitteilungsblatt erscheint auch im Jahr 2026 im zweiwöchigen 
Rhythmus in den geraden Kalenderwochen.

ÖFFNUNGSZEITEN UND ERREICHBARKEIT  
VON RATHAUS UND BÜRGERSERVICE

ORTSTEIL RÖTENBACH
Bürgermeisteramt 
 07654 9119-0  ∕∕   07654 9119-19 
 gemeinde@friedenweiler.de 
Montag-Freitag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.30 Uhr

Jeanette Wolf (Integrationsmanagerin)
Mittwoch 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Jugendmigrationsdienst Integrationsmanagement
Tel. 07651 9399-12 oder 0171 93 44 195
jeanette.wolf@diakonie.ekiba.de

ORTSTEIL FRIEDENWEILER
Bürgerservice 
 07651 5035  ∕∕   07651 4130
 heidi.hoefler@friedenweiler.de 
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

WEITERE WICHTIGE NUMMERN
Benedikt-Winterhalder-Halle 07654 9209030

Fürstenberg-Saal/Haus des Gastes 07651 5035

Freibad 07651 2557

Bauhof Friedenweiler 07654 7591 
Bauhofleiter Heer 0173 5929725

Forstverwaltung Christoph Birkenmeier, Revierleiter 0173 9464315 
Fax: 07654 90 69 52

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv 0761 156309/0 

Verbraucherzentrale, Info   0180 550 59 99 
Mo bis Do 10 - 18 Uhr und Fr 10 - 14 Uhr 

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111

Frauenhorizonte (gegen sexuelle Gewalt) 0761 285 85 85

DRK-Kreisverband 0761 88508-0

HELIOS-Klinik  07651 29-0

Pflegestützpunkt Breisgau Hochschwarzwald
Gebiet: Dreisamtal, Hochschwarzwald
79822 Titisee Neustadt, Wilhelm-Stahl-Str. 13 (gegenüber der AOK)
Ansprechpartner Tamara Schwarzwälder  0761/2187 2979
Email: tamara.schwarzwaelder@lkbh.de, pflegestuetzpunkt@lkbh.de
Hebamme Beate Barsch, Im Zinken 1, Löffingen 07654 92 19 50

Hebamme Cornelia Wölfle Fliederstr. 17a, Löffingen 07654 805959

VdK Rötenbach – Vorsitzende Rita Meinert                          07654 772 33

NOTFALLRUFNUMMERN
Notfallrettung     112

Krankentransport 0800 19222

Ärzte-Notdienst 116 117

Ärztlicher Wochenend-Notfalldienst
Die Ärzte der Notfall-Praxis haben am Wochenende ihre Sprechzeiten in den 
Räumlichkeiten der Helios-Klinik, Jostalstraße 12 in Titisee-Neustadt.
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage durchgehen von 10.00 - 19.00 Uhr 
Hausbesuche werden über die Notfalldienstnummer 116 117 vermittelt

Zahnärztliche Notrufnummer 0761 12012000

Gift-Notruf 0761 19240

Polizei-Notruf: 110
Polizei Titisee-Neustadt:  07651 9 33 60
Polizei Löffingen:  07654 806060 
Mo. - Fr., 07.30 - 12.00 Uhr, Mo. - Do., 13.30 - 16.45 Uhr, Fr., 13.30 - 16.30 Uhr

Feuerwehr - Notruf: 112 
Abtlg. Wehr Friedenweiler 
Gesamtkommandant M.Winterhalder 07651 9395487 o. 0171 1986085 
Stellvertreter J. Jobb  07651 933267 
Abtlg. Wehr Rötenbach 
Stellv. Gesamtkommandant B. Zipfel  0174 9731469 
Kommandant J. Stegerer  0151 58 11 74 93 
Stellvertreter M. Disch   0173 5929 722

Wasserversorgung
Klaus Bärmann 0151 42250874 
  E-Mail:  klaus.baermann@friedenweiler.de

Gasversorgung badenova Freiburg
Service-Nr. (Vertragskunden) 0800 2838485
Notrufnummer Gas/Wasser/Strom    0800 2767767
(Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr)   

Stromversorgung Energie Dienst AG
Service-Nr.   07623 92-1200
Störungs-Nr.  07623 92-1818
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 GEMEINDE FRIEDENWEILER

Bekanntmachung
Die nächste öff entliche Sitzung des Gemeinderates fi ndet am 
Dienstag, 03. November 2026 um 19:00 Uhr 

im Sitzungszimmer, Rathaus Rötenbach

mit folgender Tagesordnung statt.

1. Bürgerfrageviertelstunde  

2. Ergebnisvorstellung der Qualitätserfassung Ortsmitten - 
Bestehende Potenziale und Defi zite mit Blick auf die Ver-
kehrssituation im Ortsteil Rötenbach wurden untersucht 
und hierzu werden Maßnahmen zur Verbesserung aufge-
zeigt, Präsentation durch die Planersocietät Frehn Stein-
berg Partner GmbH  

3. Batteriespeicherwerk Rötenbach – Information über die 
Verbindungsleitung vom Batteriespericher bis zur Hoch-
spannungsleitung  

4. Erörterung über die Schulbeförderungskosten der 
Grundschüler der Ortsteile Friedenweiler und Kleineisen-
bach  

5. Verschiedenes / Bekanntgaben  

gez. 
Josef Matt
Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 13.10.2026
Neubau eines Schopfes im vereinfachten BG-Verfahren am 
Sportplatzweg, Flst. 437/3
a.)  Einvernehmen zum o.g. Bauantrag mit Befreiungen zu:

• Unterschreitung der Dachneigung um 6° von 25-35° auf 19°
• Überschreitung der Baugrenze durch das gesamte Vorhaben
• Der Art der Nutzung von Einrichtungen einer Sportanlage 

für Vereins-, Schul- und Breitensport zu einem Vorhaben 
für kulturelle Zwecke

b.)  Stellungnahme und Grundsatzbeschluss über die Ände-
rung des Bebauungsplanes „Sportanlage Hardtschachen“

a)  Der Gemeinderat beschließt, den genannten Befreiungen für 
den Bauantrag zuzustimmen.

b)  Weiter beschließt der Gemeinderat grundsätzlich, den Bebau-
ungsplan „Sportanlage Hardtschachen“ künftig dahingehend 
zu ändern, dass neben sportlichen Nutzungen auch kulturelle 
Zwecke berücksichtigt werden.

Beauftragung einer Organisationsuntersuchung 
für die Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat beschließt, die Firma Schneider und Zajontz mit einer 
Organisationsuntersuchung zum Angebotspreis von 5.500,00 € netto 
zu beauftragen.

Beratung und ggf. Beschluss 
über eine Sanierung des Felsenkellereingangs
Eine Sanierung des Felsenkellereingangs fi ndet keine Mehrheit im 
Gemeinderat.

Unterhaltung der Waldwege im Privatwald
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt.
Zunächst soll das Wanderwegenetz mit dem Schwarzwaldverein 
besprochen werden.

Beratung und Beschluss 
über eine Kurtaxeerhöhung für das Jahr 2027
Der Gemeinderat beschließt, die Kurtaxe um 30 Cent, (für Erwach-
sene auf 2,80 € und Kinder ab 6 Jahren auf 1,90 €) pro Übernach-
tung ab dem 01.02.2027 zu erhöhen.Der Gemeinderat stimmt der 1. 
Änderungssatzung der Gemeinde Friedenweiler über die Erhebung 
einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung - KTS) zu

Amtliche Bekanntmachungen 

Infos aus dem Rathaus 

Vorhinweis

St. Martinsfeier in Rötenbach 

Am Mittwoch, 11. November 2026 
um 17:30 Uhr 

Treffpunkt am Rathaus in Rötenbach

Reinigung der Gehwege von Laub und Unrat
Mittlerweile ist der Herbst wieder eingekehrt. Entsprechend 
der Satzung über die Verpfl ichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen und Bestreuen der Gehwege, möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass die Anlieger der Gehwege auch zum 
Reinigen der Gehwege von Schmutz und Unrat und damit auch 
von Laub verpfl ichtet sind.
Zur Sicherheit der Fußgänger und auch zur Verschönerung 
des Ortsbildes bitten wir Sie, die Gehwege 
entlang Ihres Grundstückes regelmäßig zu 
reinigen und zu fegen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
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90. Geburtstag Evgeni Golovatzki
Herr Bürgermeister Josef Matt besuchte am Mittwoch, den 07. 
Oktober 2026 Herrn Evgeni Golovatzki, anlässlich seines 90. 
Geburtstages, und überbrachte ihm die Glückwünsche der 
Gemeinde.

Die Gemeinde Friedenweiler gratuliert dem Jubilar sehr herz-
lich zu seinem Geburtstag.

Erntedank und Patrozinium 
in St. Leodegar Rötenbach 

Foto: Anita Romey 

Gemeinsam durften wir Erntedank und das Patrozinium unseres Kir-
chenpatrons, St. Leodegar feiern.
Beim gut besuchten Erntedankgottesdienst konnten zahlreiche Gaben 
gesegnet werden – ein schöner Ausdruck unserer Dankbarkeit für die 
Ernte und für die vielfältigen Gaben, die uns geschenkt sind.
Eine Woche später feierten wir das Patrozinium des heiligen Leode-
gar. Die örtlichen Vereine, der Bürgermeister und eine Abordnung 
des Gemeinderates traten gemeinsam an und setzten damit ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit und des Miteinanders in unse-
rer Gemeinde. Herr Pfarrer Sascha Donninger zelebrierte den feier-
lichen Festgottesdienst. Bei der anschließenden Prozession konnte 
die Gemeinde ihren Glauben nach außen hin sichtbar machen.

Wir freuen uns sehr, dass diese schöne Tradition jedes Jahr aufs 
Neue gepfl egt wird und damit das Miteinander in unserer Gemein-
de stärkt.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die zum Gelingen dieser beiden 
Festtage beigetragen haben.

Gemeindeteam St. Leodagar Rötenbach
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Gesehen werden –  
in der dunklen Jahreszeit besonders wichtig
Herbstwetter – das bedeutet Nässe, Nebel, fallende Blätter und 
früh einsetzende Dunkelheit. Jetzt ist helle und reflektierende 
Kleidung besonders wichtig – nicht nur für Schulkinder. Gehen 
Sie als Erwachsener mit gutem Beispiel voran und tragen ent-
sprechende Kleidung. Der Modetrend geht erfahrungsgemäß 
zu dunkleren Farben bei Jacken oder Mänteln. So schick dies 
sein kann, sollte das Thema Sicherheit beim Weg zur Schule, 
zum Kindergarten oder zur Arbeit im Vordergrund stehen.
Verkehrsexperten sind sich darin einig, dass frühzeitiges wahr-
genommen werden lebensrettend sein kann. Dies sind die Se-
kundenbruchteile, die den Autofahrern einen längeren Brems-
weg oder ein Ausweichen ermöglichen und dadurch einen 
Unfall verhindern.
Besonders den jüngeren Verkehrsteilnehmern, Kindergarten-
kindern und Schülern sowie deren Eltern möchten wir dies ans 
Herz legen. Tragen Sie durch eine geeignete Kleiderauswahl zu 
mehr Sicherheit Ihres Kindes im Straßenverkehr bei.
Ein weiteres Thema in diesem Zusammenhang ist die Benut-
zung des Fahrrads. Auch hier gilt jetzt: überprüfen Sie Ihr Fahr-
rad noch einmal auf die Verkehrssicherheit. Wenn auch noch 
Regen, rutschiges Laub, überfrierende Nässe oder gar Eis und 
Schnee dazukommen, sollten Sie auf das Zweirad (egal ob Fahr-
rad, Roller, Mofa oder Motorrad) verzichten und auf Bus oder 
Bahn ausweichen. Wenn Sie sich doch für eine Fahrt mit dem 
Fahrrad entscheiden – wählen Sie auch hier passende, wetter-
feste und gut sichtbare Kleidung aus.
Planen Sie für Ihre Wege genügend Zeit ein und passen Sie Ihre 
Geschwindigkeit unbedingt den Wetter- und Verkehrssituatio-
nen an. Im Zweifel gilt immer: langsamer fahren und mit mehr 
Abstand zum Vordermann.

Grünschnitt-Sammelstelle Friedenweiler

Im Ortsteil Rötenbach,
Mühlewiesen 1, im Bauhof
 
 
Öffnungszeiten:
immer Samstags von 11.00 - 14.00 Uhr (April - November)
 
Über Feedback zur eingerichteten Grünschnitt-Sammelstelle freut 
sich die Gemeindeverwaltung.
Gerne per E-Mail an gemeinde@friedenweiler.de oder per Post an 
das Bügermeisteramt Friedenweiler.

BÜRGER-MITFAHRGELEGENHEIT

Ehrenamtliche Fahrten zum Dorfladen Rötenbach und zurück 
nach Friedenweiler
Donnerstag, 22.10.2026, 
Matthias Schneider, Tel. 07651/9727077
Donnerstag, 29.10.2026, 
Matthias Spring, Tel. 0151/61256172
Donnerstag, 05.11.2026, Klaus Disch, 
Tel. 07654/8731 oder 0172/6228459
 
15:00 Uhr Treffpunkt: Pro Seniore Friedenweiler
Fahrt zum Dorfladen Rötenbach
16:30 Uhr Treffpunkt: Dorfladen Rötenbach
Fahrt zum Pro Seniore Friedenweiler
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Wir sammeln Naturmaterialien und basteln damit 
Womit kann man Basteln? Was gibt es in der Natur? 
Diese beiden Fragen haben sich drei Kinder gestellt, die an einem Nachmittag Eicheln, Bucheckern und die Schalen sowie Zapfen von Na-
delgehölz gesammelt haben, um daraus ein Haus für eine „Schildkröte“ aus Kastanien und Papier zu basteln. 
Wo können wir sammeln? Daraus entstand schließlich die Idee, dass wir am nächsten Mittwoch gleich nach dem Mittagessen an den Grill-
platz zum Sammeln gehen wollen.
Am Mittwoch dann setzten sich alle Ganztagskinder direkt nach dem Unterricht an die Hausaufgaben, um nach dem Essen gleich gehen zu 
können. Bereits beim Loslaufen konnte man die Anspannung bei den Kindern richtig fühlen. Einige sammelten unterwegs ein paar Fichten-
zapfen und Flechten. Unter der Brücke stand ein grauer Kombi, und die Kinder kombinierten ganz richtig: „Ach der blitzt auf der B31 wieder, 
die armen Autofahrer!“
Am Grillplatz angekommen, machten sich alle Kinder daran, Kastanien aufzusammeln und sie in die mitgebrachten Taschen zu laden. Die 
Ausbeute war sehr groß. Manche Kinder sammelten Zapfen und Moos. „Das sieht schön aus.“ Die Kinder waren richtig ehrgeizig damit be-
schäftigt die Tasche „voll“ zu machen. Als wir schließlich den Rückweg einläuteten, wollten sie noch nicht zurück. Aussagen wie „Warum jetzt 
schon?“ und „Nur noch die paar!“ „Kann mich meine Mama nicht hier abholen?“, kamen von vielen Kindern. 
Zurück im Betreuungsraum, staunten wir nicht schlecht, als wir die Ausbeute betrachteten. „Das hat sich aber gelohnt“, war eine Aussage. 
In den nächsten Tagen waren einige Kinder damit beschäftigt aus den gesammelte Materialien Kastanienmännchen zu basteln, während 
eine kleine Gruppe Jungs täglich in den Kurpark zum Kastanienbaum ging ....
 

Walnussschiffchen basteln
„Die können ja schwimmen.“ „Warum ist das untergegangen?“ „Gell, wenn sie zu schwer sind, 
gehen sie unter?“ „Wenn die Schale kaputt ist, klappt´s nicht.“
Beim Knacken der Nüsse müssen wir sehr vorsichtig vorgehen, damit die Schale keinen Riss be-
kommt. Ganz gespannt schauen die Kinder auf die Nuss, die im Nussknacker eingespannt ist. Der 
nächste Schritt: vorsichtig die Nüsse aus der Schale bekommen. Das erfordert feinmotorisches 
Geschick und Geduld. Alle Kinder, die sich daran versuchen, schaffen es schließlich, ohne dass 
die Schale Schaden nimmt. „Wir haben die Nüsse richtig rausgepuhlt“, sagt eines der Kinder. 
Ein wenig Knete in die Schale, und der Mast aus Zahnstocher, mit einem Segel aus Papier, kann 
gesetzt werden. Schließlich testen wir noch, ob das Schiffchen schwimmt. Das klappt beim einen 
schneller und beim anderen nicht so schnell, aber schließlich schwimmen alle. „Schiff Ahoi!“.
Manche Kinder basteln gleich zwei oder drei Schiffchen. 
 

Kappla-Türme und Bauwerke
Wir (das Betreuungsteam) sind immer wieder erstaunt, welche Ideen Kinder entwickeln, wenn 
man ihnen den Freiraum dazu gibt. In diesem Fall haben die Kinder mit den Kappla-Bausteinen 
einen sehr hohen Turm, einen zweiten, einen dritten und sogar noch einen viertenTurm gebaut. 
Das alleine ist nichts Weltbewegendes, allerdings was dann in den folgenden Tagen begann, 
war einzigartig. Ein Kind begann die Türme zu verbinden, erst zwei, dann drei, und so ging 
es weiter. Und plötzlich stand da eine Mauer aus Türmen und Verbindungen, die jedem, der 
die Tür zum Betreuungszimmer betrat, ein „Wow!“ entlockte. Alleine die Höhe mancher Türme 
war beeindruckend. Doch sie dann miteinander zu verbinden, also so, dass nicht alles sofort 
einstürzt, erforderte höchste Konzentration, eine ruhige Hand und statische Kenntnisse. All das 
haben die Kinder geleistet, als sie dieses Bauwerk geschaffen haben. Von ihrer Zusammenarbeit 
als Leistung mal ganz abgesehen. Die Begeisterung, daran weiter zu arbeiten, brach ganz lange 
nicht ab. 

 

Höhlen bauen
Das Bauen von Höhlen war bereits in der Steinzeit schon ein Grundbedürfnis der 
Menschheit. Bei den Kindern ist es ähnlich. So gibt es immer wieder Zeiten, in denen 
unsere Leseecke von ein paar Kindern in ein- oder zweistöckige Bauwerke verwan-
delt werden. Dabei ist der Phantasie keine Grenzen gesetzt. Oft werden Küchen, 
Schlaf- und Wohnbereich mit eingebaut. Kinder arbeiten mit Erfahrungen und 
Phantasie, beides kombiniert, fördert nicht nur motorische Fähigkeiten, auch kogni-
tive Fähigkeiten werden dabei geschult.
Die heute gestaltete Höhle wurde geplant, getestet umgebaut, wieder getestet 
und zu guter Letzt bespielt. Allerdings war ganz klar, die Höhle wird nie ganz fertig. 
Wenn nötig, wird sie immer wieder umgebaut, bis die Kinder eine neue Idee haben.

Kindergärten & Schulen 



AMTSBLATT DER GEMEINDE FRIEDENWEILER Samstag, 17. Oktober 2026 | 7

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ABTEILUNG FRIEDENWEILER

Probenplan der Feuerwehr Abt. Friedenweiler 2026
Fr. 16.10.2026 Löschangriff 

Fr. 30.10.2026 Technische Hilfeleistung

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
ABTEILUNG RÖTENBACH

Probenplan der Feuerwehr Abt. Rötenbach 2026
Fr. 23.10.2026 Probe Aktive

Mo. 02.11.2026 Probe Aktive

SPORTVEREIN FRIEDENWEILER-RUDENBERG

Fußball-Spielplan
Herren | 2.Kreisliga (B)

Sonntag, 18.10.2026 um 15:15 Uhr
SG Friedenweiler/ Rötenbach : FC Bernau

Sonntag, 01.11.2026 um 15:15 Uhr
SG Friedenweiler/ Rötenbach : SG Bonndorf-Gündelwangen

Herren | 3.Kreisliga (C)
Sonntag, 18.10.2026 um 13:00 Uhr

SG Friedenweiler/ Rötenbach 2 : FC Bernau 2
Sonntag, 01.11.2026 um 13:00 Uhr

  SG Friedenweiler/ Rötenbach 2 : SG Bonndorf-Gündelwangen 2
  

Spielort: Sportplatz Friedenweiler, Am Frauenschächle 1

- Die Spieler freuen sich über viel Unterstützung 
von der Seitenlinie -

Schrottsammlung
Am Samstag, den 17.10.2026 fi ndet eine Schrottsammlung 
durch den Sportverein Friedenweiler-Rudenberg in den Orts-
teilen Friedenweiler und Rudenberg statt.

Abholungen in Kleineisenbach sind nur nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung (bei Michael Tröndle, Tel. 0176/63118783)
möglich.

Wir bitten jedoch darum keine Altreifen, Waschmaschinen und 
Elektroherde bereitzustellen bzw.abzugeben, da diese nicht 
angenommen werden können.

Michael Tröndle – 1. Vorsitzender

NARRENVEREIN FRIEDENWEILER

Einladung zur 59. Generalversammlung
am Samstag, den 07.11.2026 im Fürstenbergsaal Friedenweiler

Beginn: 20.11 Uhr

Tagesordnungspunkte:
1. Eröff nung und Begrüßung durch den 1.Vorstand Markus Breidel
2. Totenehrung
3. Protokoll des Berichtes 2025
4. Tätigkeitsbericht des Vereins 2025-2026
5. Kassenbericht 2025
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Vorschau Jubiläum und Fasnet 2027
11. Wünsche und Anträge

Um auch von unserer Speisekarte (Wurst- bzw. Käsesalat mit Brot) 
Gebrauch zu machen, öff nen wir den Fürstenbergsaal bereits um 
19.00 Uhr.
Nach der Versammlung wollen wir den Abend gesellig ausklingen 
lassen.
Mit freundlichen und närrischen Grüßen
Die Vorstandschaft des Narrenvereins Friedenweiler

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Eine Flamme ist erloschen,
dunkler wurd es uns auf Erden

 Nachruf  Doch für immer sei versprochen:
Nie sollst du vergessen werden.

Franz Ratzer

 Im Jahre 1950 trat Franz mit 12 Jahren dem Musikverein 
bei und legte damit den Grundstein für seine langjährige 
Verbundenheit mit unserem Verein. Bis 1993 war er aktives 
Mitglied, spielte lange Zeit die erste Trompete und galt mit 
seinem schönen Ton als Vorbild für das ganze Register. Vor 
allem sein Bravoursolo „Die Post im Walde“ ist bis heute 
in guter Erinnerung bei den Musikerinnen und Musikern 
sowie dem damaligen Publikum. Aufgrund seiner beson-
deren Leistungen wurde Franz 1993 zum Ehrenmitglied er-
nannt.

 Unser Mitgefühl gilt allen Hinterbliebenen.

Vereinsnachrichten 
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SOZIALES NETZ RÖTENBACH E. V.

 
Wollen das soziale Netz weiter knüpfen: Von links Johannes Hohloch, Bar-
bara Decker, Josef Matt (vor dem mit neuen Ideen bestückten Netz) 
Foto: Soziales Netz 

FRIEDENWEILER 
Auf zwei maßgeblichen Säulen beruht die Arbeit des Vereins Soziales 
Netz Rötenbach, wie in der Hauptversammlung zu erfahren war. Es 
sind die Belange der Senioren und kranker Mitbürger der Gemeinde 
sowie die Hilfe bei der Integration von Geflüchteten. Der Verein zählt 
189 Mitglieder, sucht aber weitere aktive ehrenamtliche Helfer. 
 
Rückschau: Weihnachtsbesuche mit Präsentübergabe bei Senioren 
und Alleinstehenden halfen auch im vergangenen Jahr Kontakte zu 
knüpfen und zu pflegen sowie Vereinsamung zu verhindern. Ver-
einsmitglieder waren beim Bachfest und beim Familiennachmittag 
des Musikvereins mit der „Popcornmaschine“ vor Ort. So konnten 
Spenden erzielt, Mitglieder gewonnen und wertvolle Öffentlich-
keitsarbeit gemacht werden. Hausaufgabenhilfe, Unterstützung bei 
Bürokratie und Behördengängen, Hilfe bei Wohnungssuche und der 
Suche nach Ausbildungs- oder Praktikumsplätzen der Geflüchteten 
gehören zum Alltag der Helfer im sozialen Netz, oft auch in intensiver 
Zusammenarbeit mit der Diakonie und der Gemeindeverwaltung. 
 
Ausblick: Um künftig noch effektiver arbeiten zu können, strebt 
der Verein eine Verknüpfung von Angebot und Nachfrage mittels 
eines Pools an. Es soll dabei beispielsweise festgestellt werden, wer 
bietet bei Bedarf etwa Handy- und Computerhilfe an, wer kann bei 
Schreiner- oder Gartenarbeiten helfen, oder Hausaufgabenbetreu-
ung übernehmen, so die Ausführungen des Vorsitzenden Johan-
nes Hohloch. Es soll ein Pool geschaffen werden, auf den bei ent-
sprechenden Anfragen zurückgegriffen werden kann. Weil es auch 
ein Anliegen ist, das Führungsteam des Vereins zu verjüngen und 
weitere Helfer zu gewinnen, sagte Bürgermeister Josef Matt zu, die 
Initiative zu ergreifen um diese „Thematik in einem entsprechen-
den Format“ zu behandeln, nach dem Beispiel des Workshops zur 
Demografie sensiblen Kommune. Auch ein Treffen mit der Dorfju-
gend im Bauwagen wird in Betracht gezogen. Weiter ist angedacht 
Patenschaften zu gründen, welche es ermöglichen Hausbesuche 
nicht nur zu Weihnachten, sondern eventuell monatlich zu machen. 
Eine Erschwernis der Arbeit wird das neue Jahr bringen, wenn die 
Beratung durch die Integrationsmanagerin der Diakonie im Rathaus 
wegfällt. Es wird keine regelmäßigen Sprechstunden für Geflüchte-
te mehr geben, die Zusammenarbeit zwischen Diakonie und den 
Hochschwarzwaldgemeinden wird ab Januar entfallen, bestätigte 
der Bürgermeister. Die soziale Anlaufstelle im Rathaus wird sich der 
Belange annehmen, aber den Service in der Form wie bisher wird es 
nicht mehr geben können, erklärte der Bürgermeister.   
 
Hohloch stellte die Grundsatzfrage: „Wo und wie wollen wir alt 
werden?“ Neben der gesetzlich verankerten kommunalen Daseins-
fürsorge sieht er einen wichtigen Aspekt in der Altenhilfe als prä-

ventive Maßnahme, im Unterschied zur Altenpflege. Dazu gehören 
Beratung und Informationsmöglichkeiten für die Belange der Seni-
oren, soziale Teilhabe sowie Mitbestimmung und Beteiligung für 
Ältere. In diesem Zusammenhang sieht Hohloch Zukunftsaufgaben 
für die Gemeinde und den Verein. Dorfladen und Bürgermitfahrge-
legenheit sind nach seiner Darstellung gelungene Beispiele. Weitere 
Ziele sind eine organisierte Nachbarschaftshilfe oder regelmäßige 
Mittagstische für Senioren zur Begegnung, sowie zusätzliche Fahr-
dienste für Facharztbesuche. Von 2035 Einwohnern ist etwa ein 
Viertel älter als 65 Jahre, erklärte Hohloch.

Wahlen: Johannes Hohloch wurde als erster Vorsitzender für die 
kommenden vier Jahre einstimmig wiedergewählt, ebenso wie sein 
gesamtes Team. So ist Barbara Decker zweite Vorsitzende, Marlies 
Bärmann Kassiererin und Lioba Maier Schriftführerin. Bürgermeister 
Josef Matt gehört dem Führungsteam Kraft Amtes an, Beisitzer sind: 
Alfons Benz, Robert Hensler, Andrea Beckert und Sabine Schmidt. 
Kontaktadresse: jocohohloch@gmx.de 

Geschrieben von Liane Schilling

TURN- UND SPORTVEREIN RÖTENBACH TUS

Gaukinderturnfest in Donaueschingen

Am Sonntag, den 27. September 2026, nahm der TuS Rötenbach mit 
13 Turnerinnen am Gaukinderturnfest in Donaueschingen teil.
Für unsere Turnerinnen stand an diesem Tag der Wahlwettkampf 
auf dem Programm bei dem 3 Disziplinen aus dem Geräteturnen 
und Leichtathletik gewählt werden können plus eine Zusatzaufga-
be gemeistert werden muss. Mit viel Freude, Motivation und sportli-
chem Ehrgeiz zeigten die Mädchen ihr Können und stellten sich den 
verschiedenen Disziplinen.

Besonders erfreulich waren die tollen Ergebnisse unserer Turnerin-
nen. Miriam Bläsi erreichte in ihrer Altersklasse 6/7 mit 21,8 Punkten 
den 1. Platz von insgesamt 14 Turnerinnen und zeigte hiermit ihr 
Können und Erlerntes. 
In der Altersklasse 8/9 durfte sich Luisa Mertel über einen 7.Platz 
und Cleo Winkler über einen 10.Platz vom insgesamt 41 Teilneh-
merinnen freuen. 

Neben dem Wahlwettkampf war der TuS Rötenbach auch bei der 
Vereinsstaffel vertreten. Hier stand vor allem der Teamgeist im Vor-
dergrund. Gemeinsam anzutreten, sich gegenseitig anzufeuern und 
als Mannschaft Spaß zu haben, machte die Staffel zu einem beson-
deren Erlebnis für unsere Turnerinnen. Auch beim Orientierungslauf 
nach dem Wettkampf hatten die Mädels großen Spaß. 

Natürlich durfte auch die interne Siegerehrung des TuS Rötenbach 
nicht fehlen. Im Gaspedal wurden die Turnerinnen für ihre Leistun-
gen geehrt und erhielten den verdienten Applaus, ihre Medaille und 
ein kleines Geschenk. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, Betreuern und Kampfrichtern die 
diesen Tag möglich gemacht haben. 

Der TuS Rötenbach blickt auf einen schönen und erfolgreichen Tag 
beim Gaukinderturnfest in Donaueschingen zurück. Neben den 
sportlichen Leistungen standen vor allem Gemeinschaft, Freude an 
der Bewegung und der Spaß am Turnen im Mittelpunkt.

Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen zu ihren Leistungen!

Jessica Ganter
Oberturnwartin
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VEREIN FÜR KULTUR- UND DENKMALPFLEGE 
FRIEDENWEILER-RÖTENBACH

Der Verein für Kultur und Denkmalpflege 
Friedenweiler-Rötenbach e.V. lädt ein 

zur Jahreshauptversammlung mit Vortrag 
über die Geigenbaudynastie Straub.

Sonntag, den 08.11.2026 um 19.00 Uhr 
Sitzungsaal im Rathaus Rötenbach

Tagesordnung
 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden mit Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht und Rückblick
3. Kassenbericht durch den Kassierer
4. Aussprache zu den Punkten 2 und 3
5. Entlastung des Kassierers auf Vorschlag der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ausblick
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
9. „Geigenbau in und um Friedenweiler/Rötenbach“ Ref. Birgit Her-

mann

Wir laden alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein, an der 
Versammlung teilzunehmen. Genießen den Vortrag von Birgit Her-
mann über die Geigenbaudynastie Straub in und um Friedenwei-
ler-Rötenbach.

Mit freundlichen Grüßen
1. Vorsitzender
Christoph Birkenmeier

Verein für Kultur und 
Denkmalpflege Frieden-
weiler-Rötenbach e.V. 

VHS 
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SEELSORGEEINHEIT  
FRIEDENWEILER-EISENBACH

Gottesdienstordnung
Sa, 17.10.2026 Heiliger Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
10:30 Goldene Hochzeit von Monika und Reinhard Junkel
  St. Benedikt Eisenbach
  Claudius Dufner
18:30 Eucharistiefeier
  Isolde Kaltenbach u. Verst. der Fam. Nobs-Knöpfle; Hartmut 
  Jung Jtg.; Anna und Albert Sigwart
  St. Benedikt Eisenbach
  Claudius Dufner
So, 18.10.2026 + 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
oder + JAHRTAG DER KIRCHWEIHE (H)
10:30 Eucharistiefeier
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Albert Kim

Di, 20.10.2026 Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis  
18:30 Gebetstreffen
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
18:30 Eucharistiefeier
  Erna und Raimund Kleiser u. verst. Ang.; Verst. der Fam.
  Winterhalder-Kaltenbach; Otto und Josefine Schuler;
  Josefa und Alois Müller u. verst. Angehörige; Alois Schuler
  St. Wolfgang Schollach
  Albert Kim
Do, 22.10.2026 Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis  
11:00 Eucharistiefeier
  Altenheim Pro Seniore Friedenweiler
  Albert Kim

Fr, 23.10.2026 Freitag der 29. Woche im Jahreskreis oder  
Heiliger Johannes von Capestrano, Ordenspriester, Wander-
prediger in Süddeutschland und Österreich [1456] 
18:30 Rosenkranz
  St. Leodegar Rötenbach
  Gemeindeteam

Hochschwarzwald Tourismus GmbH 

Kirchennachrichten 
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Sa, 24.10.2026 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis  
14:00 Taufe von Ronja Enslein
  St. Benedikt Eisenbach
  Johannes Kienzler
18:30 Eucharistiefeier
  Herz-Jesu Oberbränd
  Albert Kim
   
So, 25.10.2026 + 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS -Missio-Kollekte-
09:00 Eucharistiefeier
  anschließend laden die Landfrauen zum Frühstück ein
  Schwärzenbach, altes Schulhaus
  Johannes Kienzler
10:30 Eucharistiefeier
  St. Leodegar Rötenbach
  Konrad Bueb
   
Mo, 26.10.2026 Montag der 30. Woche im Jahreskreis  
08:45 Morgenlob
  anschließend Frühstück im Pfarrhaus
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Claudia Wilde
   
Di, 27.10.2026 Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis  
18:30 Gebetstreffen
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
   
Do, 29.10.2026 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis  
11:00 Eucharistiefeier
  Altenheim Pro Seniore Friedenweiler
  Albert Kim
   
Fr, 30.10.2026 Freitag der 30. Woche im Jahreskreis  
15:00 Barmherzigkeitsstunde
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
18:30 Barmherzigkeitsstunde
  St. Leodegar Rötenbach
  Lucia Knöpfle
   
Sa, 31.10.2026 Samstag der 30. Woche im Jahreskreis  
oder Heiliger Wolfgang, Bischof von Regensburg [994] (g)  
18:30 Eucharistiefeier
  Maria Zimmermann Jtg. und Kurt Zimmermann; 
  für die verstorbenen Seelsorger unserer Pfarreien;
  nach der Meinung der Stifter der früheren Jahrtage der Pfar-

rei
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Gerhard Disch
   
So, 01.11.2026 + ALLERHEILIGEN (H)  
10:30 Eucharistiefeier - anschl. Gräberbesuch
  St. Benedikt Eisenbach
  Gerhard Disch
10:30 Eucharistiefeier - Patrozinium - Gräberbesuch
  mit Ministrantenverabschiedung
  St. Wolfgang Schollach
  Albert Kim
10:30 Wort-Gottes-Feier - Gräberbesuch
  Friedhof Bubenbach
  Gemeindeteam
14:00 Wort-Gottes-Feier - Gräberbesuch
  St. Johannes Baptist Friedenweiler
  Gemeindeteam
14:00 Wort-Gottes-Feier - Gräberbesuch
  Herz-Jesu Oberbränd
  Regina Dreher
14:00 Eucharistiefeier - anschl. Gräberbesuch
  St. Leodegar Rötenbach
  Claudius Dufner 

„Alles hat seine Zeit!“ - Herbst-Meditation mit Karl Meister
Wir treffen uns am Dienstag, 20. Oktober 2026 um 17 Uhr am Ober-
bränder Kirchle. Bei gutem Wetter gehen wir hinaus in die Natur. 
Herbst ist die Zeit der Ernte jedoch auch des Abschieds vom Licht 
des Sommers. In dieser Phase des Wandelns wollen wir gemeinsam 
im Gebet und Schweigen Gottes Nähe erfahren. 
 
Unser Organist Herr Dieter Sigwart feiert am 01. November 2026 
sein 70-jähriges Organistenjubiläum. In der Vorabendmesse am 
Samstag, den 14. November 2026 um 18.30 Uhr wollten wir die-
ses großartige Jubiläum mit Herrn Sigwart feiern und ihm für sein 
unermüdliches Engagement danken. Anschließend laden wir zu 
einem Sektempfang ein. Herzliche Einladung zu diesem besonde-
ren Ereignis.

EVANGELISCHE KIRCHE  
LÖFFINGEN

Evangelische Kirchengemeinde Löffingen 
So., 18.10. 09.30 Uhr Gottesdienst 
So., 25.10. 09.30 Uhr Gottesdienst 
So., 01.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Friedensgebet
freitags 17.30 Uhr, Evang. Kirche (außer in den Schuferien)
 
Konfirmandenunterricht:
mittwochs 15.30 Uhr Gemeindesaal (außer in den Ferien)
Mi., 21.10. 19.30 Uhr Elternabend, Gemeindesaal 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.ev-kirche-loeffingen.de

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Salzstraße 3
79822 Titisee-Neustadt
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in der 
Salzstraße 3, 79822 Titisee-Neustadt.
Sie finden an folgenden Terminen statt:

Sonntag  18.10. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Samstag 24.10. Heilungs- und Segnungsabend um 18.15 Uhr
Sonntag  01.11. Gottesdienst um 10.15 Uhr
 
Wir freuen uns auf Sie

Pastor Markus Jerominski

FEG TITISEE-NEUSTADT

Im Bildstöckle 8
79822 Titisee-Neustadt
Pastor: Matthias Dobutowitsch
Tel.: 07651-2753 • Mail: fegtn@gmx.de • www.feg-tn.de

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr. Auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken an der Bar und 
Gemeinschaft.
Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie finden 
Sie auf unserer Homepage.
Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten: ge-
betsteam@feg-tn.de.

Ihre FeG Titisee-Neustadt
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Umwelt 

Verschenkmarkt beim  
Regionalen Abfallzentrum  
in Titisee-Neustadt am 17. Oktober 2026
Auch dieses Jahr veranstaltet die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, kurz ALB, wieder einen Ver-
schenkmarkt beim Regionalen Abfallzentrum in Titisee-Neu-
stadt. Am 17. Oktober besteht zwischen 10:00 Uhr und 11:00 
Uhr beim RAZ die Gelegenheit, den ein oder anderen Artikel 
zu ergattern. Mit dem Verschenkmarkt bietet die ALB eine tolle 
Möglichkeit der Abfallvermeidung und dient somit dem res-
sourcenschonenden Umgang mit unserer Umwelt.

Kostenlos angeboten werden beispielsweise Kleinmöbel, 
Spielwaren, Fahrräder, DVDs, CDs, Dekoartikel, Bücher, Ge-
schirr, Sportartikel, Gartengeräte und sonstige Werkzeuge. Die 
angebotenen Gegenstände hat das RAZ-Personal während 
den regulären Öffnungszeiten gesammelt. Gut erhaltene Ge-
genstände sollen damit eine zweite Chance erhalten. 

Alternativ besteht natürlich weiterhin ganzjährig die Möglich-
keit, digital auf der Homepage der Abfallwirtschaft des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald Gegenstände online auf 
dem Verschenk- und Tauschmarkt unter
https://breisgau.verschenkmarkt.info/ zu inserieren.

Die Abfallwirtschaft des  
Landkreises Breisgau- 
Hochschwarzwald informiert:
Wechsel des Abfallbehälters zum 01.01.2027
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Restabfallgefäß mit einem größe-
ren oder kleineren Volumen benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 
09.11.2026 einen entsprechenden Antrag einzureichen. Bitte vermer-
ken Sie auf dem Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – ab sofort oder 
zum 01.01.2027 - der Änderungswunsch durchgeführt werden soll.

Nach diesem Termin ist es uns aus logistischen Gründen leider nicht 
mehr möglich, den Austausch der Restabfallbehälter zum Jahresan-
fang 2027 durchzuführen.

Änderungsanträge und Informationen erhalten Sie über die Ge-
meindeverwaltung und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (www.LKBH.de/alb). 
Den Antrag können Sie bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder 
direkt an die Abfallwirtschaft des Landkreises senden (Kontaktdaten 
siehe unten). 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen und Informationen 
gerne zur Verfügung. 
Unsere Kontaktdaten: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, gebuehreneinzug@LKBH.
de, Telefon 0761 2187-8844, Fax 0761 2187-8899

Landkreisweite  
Schadstoff-Sammlungen
Abgabe von Schadstoffen beim Schadstoffmobil
Am Donnerstag, den 05.11.2026 am Bauhof in Rötenbach von 
09:30 – 11:30 Uhr
Es werden nur Sonderabfälle aus privaten Haushalten und aus an die 
öffentliche Müllabfuhr angeschlossenen Kleingewerbebetrieben in 
haushaltsüblichen Mengen angenommen. 
Die Abfälle sind in dicht verschlossenen und intakten Behältnissen 

anzuliefern. Wenn sich die Abfälle nicht mehr in der Originalverpa-
ckung befinden oder das Etikett nicht mehr lesbar ist, sind die Stoffe 
durch die Anliefernden möglichst genau zu beschreiben.
Bitte Schadstoffe niemals außerhalb der Annahmezeiten ab-
stellen, da hierdurch Gefahren für Kinder und Tiere entstehen 
können!

Folgende Schadstoffe werden  
beim Schadstoffmobil angenommen
• Abbeiz- und Ablaugmittel
• Altmedikamente
• Altöl (max. 5 Liter)
• Akkus
• Autobatterien
• Batterien und Knopfzellen
• Brems- und Kühlflüssigkeit
• Chemikalien organisch/anorganisch
• Dispersions-/Wandfarbe flüssig/pastös: Nur bis max. 5 Farbeimern 

mit insgesamt max. 75 Litern
• Desinfektionsmittel
• Farben und Lacke flüssig/pastös: (leere, pinselreine Farbeimer in 

den Gelben Sack)
• Feuerlöscher (max. 3 Stück)
• Fotochemikalien
• Getriebe- und Hydrauliköle   
• Holzschutzmittel
• Klebstoffe
• Kondensatoren - PCB-haltig   
• Laugen
• Leuchtstoffröhren/Energiesparlampen/ LED-Lampen
• Lithium-Ionen-Akkus (klein), bitte Pole abkleben! Keine E-Bike-Akkus
• Lösemittel
• Metall- und Kunststoffbehälter mit anhaftenden Schadstoffen
• ölverunreinigte Stoffe: Filter, Lappen, etc.
• Pflanzenschutzmittel
• Quecksilberhaltige Produkte
• Reinigungsmittel
• Säuren
• Schädlingsbekämpfungsmittel
• Spraydosen mit gefährlichen Resten 

Folgende Stoffe werden beim  
Schadstoffmobil NICHT angenommen
• Aluminium- und magnesiumhaltige Stäube, Pulver oder Legierungen
• CO

2
 Patronen: an den Handel zurückgeben

• Dispersions-/Wandfarbe ausgetrocknet. Die trockenen Farbreste 
über das Restmüllgefäß entsorgen, die leeren Farbeimer über die 
Gelbe Tonne

• Infektiöse Abfälle: gebrauchte Injektionsnadeln und Kanülen in 
einem dicht verschlossenen Gefäß in den Restmüll geben

• Katalysatoren: Rückgabe an Händler oder Hersteller
• Lithium-Ionen-Akkus schwerer als 500 g, z.B. E-Bike-Akkus, Rück-

gabe an Handel oder Abgabe an den Regionalen Abfallzentren 
Breisgau und Hochschwarzwald.

• Pikrinsäure in fester Form oder ähnliche Explosivstoffe und Muni-
tion: abzugeben bei der örtlichen Polizeistelle nach vorheriger 
Absprache

• Radioaktive Abfälle

Hinweis:
Sie können Ihre Schadstoffe auch bei den Sammlungen in Nachbarge-
meinden abgeben. Alle Termine finden Sie auf unseren Internetseiten.
Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum Schadstoffmobil gehört 
oder nicht, erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig bei uns.

Abfallberatung Tel.: 0761 2187-9707
E-Mail: alb@LKBH.de
Internet: www.lkbh.de/alb
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Mitteilungen anderer Behörden 

Vorzeitige Altersrente -  
Auf was muss ich achten?
Donnerstag, den 26.11.2026, Beginn 16:15 Uhr
• Rentenarten und ihre Voraussetzungen
• Auswirkungen auf die Krankenversicherung
• Rente und Weiterarbeit
 
Veranstaltungsort: Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 79100 Freiburg
Der Vortrag ist kostenlos und dauert bis zu 2 Stunden.
Anmeldung per E-Mail an empfang_fr@drv-bw.de

Sprechstunde der  
Berufsberatung im  
Erwerbsleben 
Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 29. Oktober, gibt es in der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Er-
werbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu 
ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 14 
Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum A006 (Bauteil 
A, Berufsinformationszentrum). Die Kurzberatungen sind kostenlos. 
Anmeldung erforderlich unter https://eveeno.com/offenesprech-
stundefr.

Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Strukturwan-
del geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung 
richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigen-
de. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifi-
kationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder beruflich 
wieder einsteigen.
 

QR-Code mit Link zu mehr Infos und Anmeldung

Für Sie notiert 

Schwarzwaldverein Löffingen e.V.
Sa. 17.10.2026  Himmlische Aussichten
Über die Baar bis zum Feldberg und bei klarem Wetter sogar bis zu 
den Alpen. Rundwanderung rund um Bad Dürrheims höchstgelege-
nen Stadtteil auf dem Genießerpfad Himmelsberg Runde.
Gehzeit: 4 Std, mittelschwere Wanderung (14 km)
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr.
Fahrtkostenbeitrag.
Treffpunkt: Festhalle Löffingen 09:30 Uhr. PKW-Fahrgemeinschaften.
Organisation: Monika Rouxel (Tel. 07654 8087816) und 
Agnes Gärtner (Tel. 0179 5318020)
 

So. 25.10.2026  Viel zu See(h)n und mehrere Aha-Erlebnisse
Wir starten am Windgfällweiher und wanderen Richtung Altglas-
hütten. Es geht vorbei an der Liftstation und weiter bergauf zur La-
chenrütte. Wir sehen den Schluchsee und gehen Richtung Kohlwald 
zum Ausgangspunkt zurück. Abwechslungs- und lehrreiche Rund-
wanderung.
Gehzeit: 3 Std., mittelschwere Wanderung (10 km), 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr.
Fahrtkostenbeitrag.
Treffpunkt: Festhalle Löffingen 13:00 Uhr. PKW-Fahrgemeinschaften.
Organisation: Manfred Fischer (Tel. 07657 1767)

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Aufruf zur Haus- und Straßensammlung  
vom 24. Oktober bis 22. November 2026

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um Ihre Spende 
für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die Jugend- und Bildungsarbeit

Unsere Arbeit ist heute aktueller denn je. Während viele Generationen in Europa Frieden als Selbstverständlichkeit erleben durften, 
zeigen die Entwicklungen der vergangenen Jahre, wie zerbrechlich Freiheit, Sicherheit und Völkerverständigung sind. Kriege in Europa 
und anderen Teilen der Welt, zunehmende internationale Spannungen, Flucht, Gewalt und die Missachtung des Völkerrechts führen 
uns täglich vor Augen, dass Frieden keine Selbstverständlichkeit ist. Er muss immer wieder neu bewahrt, gestaltet und verteidigt wer-
den.
Der Volksbund setzt diesem eine klare Botschaft entgegen: Erinnerung bewahren, Versöhnung fördern und Verantwortung für 
den Frieden übernehmen.
Wir pflegen rund 2,9 Millionen deutsche Kriegsgräber in mehr als 40 Staaten. Diese Orte erinnern an die unermesslichen Folgen 
von Krieg und Gewaltherrschaft. Sie mahnen uns, Konflikte nicht mit Waffen, sondern durch Dialog, Verständigung und gegenseiti-
gen Respekt zu lösen. Zugleich bringen wir bei internationalen Jugendbegegnungen junge Menschen aus vielen Ländern Europas 
zusammen. Sie lernen Geschichte an authentischen Orten kennen und erfahren, dass Versöhnung und Frieden nur durch Begegnung, 
gegenseitiges Verständnis und gemeinsames Handeln wachsen können.
Gerade in einer Zeit wachsender Unsicherheit, gesellschaftlicher Polarisierung und zunehmender Bedrohungen für Frieden und Demo-
kratie sind Erinnerungskultur und Friedensbildung unverzichtbare Grundlagen unseres Zusammenlebens. Frieden beginnt nicht erst 
am Verhandlungstisch – er beginnt in den Köpfen und Herzen der Menschen.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende bei der Haus- und Straßensammlung 2026 oder überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Konto:  

IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52
Sparkasse Bodensee
 
Setzen Sie gemeinsam mit uns ein Zeichen für Erinnerung, Menschlichkeit und Frieden. Jede Spende hilft, das Gedenken zu 
bewahren und Friedensarbeit für kommende Generationen zu ermöglichen. Herzlichen Dank!
 
 
  Guido Wolf, MdL     Frank Hämmerle, Landrat a.D.
  Vorsitzender des Landesverbandes   Bezirksvorsitzender des Bezirksverbandes
  Baden-Württemberg    Südbaden-Südwürttemberg

Elterncafé
Jeden ersten Freitag im Monat 

9.00 – 10.30 Uhr 
Bahnhofstraße 6, 79822 Titisee-Neustadt

…Andere Eltern kennenlernen
…Über das Leben (mit Kindern) sprechen

(z. B. Betreuung, Unterstützung, Erfahrungen  
mit Behörden,…)
…Fragen stellen

…Sich gegenseitig helfen
Nebenbei Unterstützungsmöglichkeiten kennenlernen

…Kostenlos & ohne Anmeldung

Kontakt: Sabine Bruhn, 0175 722 1290, 
sabine.bruhn@diakonie.ekiba.de
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Trauergruppe für Erwachsene
Wenn ein geliebter Mensch gestorben ist, steht die Welt für 
einen Moment still. Nichts ist mehr wie es war, und nichts wird 
je wieder so sein.

Gemeinsam in einer Gruppe wollen wir einen Raum schaffen, 
um der eigenen, persönlichen Trauer nachzugehen und ihr zu 
begegnen.

An acht Terminen (bis Ende April 2027) wollen wir in einer fes-
ten Gruppe erfahren, was Trauer mit uns macht und wie wir mit 
der Trauer und der Lücke in unserem Leben umgehen können.
 
Wenn Sie möchten, begleiten wir Sie ein Stück auf Ihrem 
Trauerweg.
Bettina Hensler & Stefanie Pacher
 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich, Ihre Fragen 
beantworten wir im Vorfeld gerne.
Sie erreichen uns per Mail oder telefonisch unter:
trauergruppehochwarzwald@gmail.com 
Bettina 0162 4547224
Stefanie 0160 8485773.
 
Beginn: 05.11.2026, 17:00 Uhr
Die Treffen finden in Neustadt statt.
 
Veranstalter ist die 
Hospizbewegung 
Breisgau-Hochschwarzwald.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Stadt Titisee-Neustadt, mit ca. 12.800 Einwohnerinnen und 
Einwohner im Herzen des Hochschwarzwaldes, beschäftigt als 
große kommunale Arbeitgeberin im Hochschwarzwald über 
250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in verschiedenen Be-
reichen. Engagierte Arbeitskräfte, die mit uns gemeinsam die 
Zukunft von Titisee-Neustadt gestalten möchten, sind bei uns 
willkommen. 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
im Sekretariat der Realschule

 
Unser Angebot:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit mit bis zu 26 

Wochenstunden
• Bei Vorliegen der fachlichen und persönlichen Vorausset-

zungen eine Eingruppierung nach den geltenden Vorschrif-
ten des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis 
Entgeltgruppe 6 (2.160,20 € bis 2.617,47 € brutto im Monat)

• Jahressonderzahlung und Leistungsorientierte Bezahlung 
(LOB)

• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Betriebliche Gesundheitsförderung und Altersvorsorge
• Kostenlose Saisonkarte für das städtische Freibad
• Möglichkeit des Bikeleasings, Hansefit (Epassi), Jobticket und 

weiteren Benefits
• Unterstützung bei der Wohnungssuche und der Betreuungs-

möglichkeit für Ihre Kinder
 
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.titisee-neustadt.de unter der Rubrik „Karriere“

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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‘s Blättle auf 
Smartphone und 

Tablet: 
App holen 

und direkt loslesen.

HEIMAT
… jetzt noch
    smarter!

www.myeblaettle.de





Brennholz zu verkaufen
Hartholz, Fichte oder Tanne von 25, 33

oder 50 cm. Tel. 0174 949 66 43 

EG-Wohnung oder kleines Häuschen
zur Miete gesucht, ca. 70 m², mit Terrasse von Rentnerehepaar 
58 und 64 (NR) früher tätig in Naturmedizin und öffentl. Dienst. 
Tel. 0151 70 68 71 41. E-Mail: loewenherz007@magenta.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ad - an - bes - bre - broe -
bur - cher - de - del - der - di - die - dier -
durst - ein - eis - en - fang - fel - ge - gen - ger -
glas - gra - haar - haft - ham - haus - in - je -
kur - le - le - leih - li - ma - mel - na - na - nam -
nee - nen - per - rei - ren - ren - rung - seg -
sel - sem - ser - ser - ser - so - stie - ta - ten -
ter - tig - tour - ve - wal - wan - was - wel -
werk - win - wis - wuer - zeit
sind 22 Wörter zu bilden, deren dritte und 
siebte Buchstaben, jeweils von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Friedl Beutelrock ergeben.

1. immer

2. Salzgewinnungsanlage

3. künstliche Lockenfrisur

4. enorm groß

5. Rundreise

6. Immigration

7. zusammenzählen

8. riesige Welle

9. Angaben zur Person

10. ausdruckslos blicken

11. Oberschlauer, Neunmalkluger

12. Aktivitätsdrang

13. Fremdwort für einheimisch

14. scharfe Kehre

15. Genehmigung erteilen (ugs.)

16. portionierte Kühlmittel

17. eine Fleischspeise

18. eine bildende Kunst

19. Beginn einer Jahreszeit

20. Pfandanstalt

21. Paniermehl

22. berühmt, angesehen

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ad - an - bes - bre - broe -ab - ad - an - bes - bre - broe -ab - ad - an - bes - bre - broe -

Lösung:1. jederzeit, 2. Gradierwerk, 3. Wasserwelle, 4. gewaltig, 5. Tournee, 
6. Einwanderung, 7. addieren, 8. Brecher, 9. Personalien, 10. stieren, 
11. Besserwisser, 12. Tatendurst, 13. indigen, 14. Haarnadelkurve, 15. absegnen, 
16. Eiswuerfel, 17. Hamburger, 18. Glasmalerei, 19. Winteranfang, 20. Leihhaus, 
21. Semmelbroesel, 22. namhaft – „Das Wunder ist, dass man immer wieder 
an Wunder glaubt.“



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de


